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AK „POLITIK UND GESCHLECHT“ IN DER DVPW

Bericht des neuen Sprecherinnenrates
Im September 2008 wurde der alte Sprecherinnenrat – Diana Auth, Eva Buchholz, 
Stefanie Janczyk, Renate Niekant und Alexandra Scheele – entlastet und ein neuer 
gewählt. Die neuen Sprecherinnen sind: Gülay Çağlar (Humboldt Universität Ber-
lin), María do Mar Castro Varela (Alice Salomon Hochschule Berlin), Andrea Nach-
tigall (Humboldt Universität Berlin) und Helen Schwenken (Universität Kassel).

Arbeitsschwerpunkte

Der aktuelle Sprecherinnenrat wird einen Schwerpunkt auf Prozesse der Globali-
sierung und Neo-Kolonialisierung und die spezifischen Genderdynamiken, die auf 
diese zurückzuführen bzw. von diesen verursacht werden, setzen. Insbesondere wird 
dafür eine weitere Internationalisierung für nötig erachtet. In diesem Sinne werden 
die Vertreterinnen des Sprecherinnenrates mit internationalen politikwissenschaft-
lichen Vereinigungen in Kontakt treten und einen Austausch anregen. So planen wir 
auf der International Studies Association 2010 gemeinsam mit Kolleginnen aus an-
deren Ländern ein Panel zu organisieren. Wer dazu thematische Ideen hat oder sich 
daran beteiligen möchte, ist dazu herzlich eingeladen (bitte an die unten stehende 
Emailadresse). Darüber hinaus soll im Frühjahr die Website ein neues Outfit erhal-
ten und innerhalb eines internen Bereiches die Möglichkeiten für Postings geboten 
werden. Des Weiteren verfolgen wir derzeit die Diskussion um die Gründung eines 
Fachverbandes Gender Studies und werden dazu eine Position entwickeln. 

Geplante Veranstaltungen

Im September 2009 richtet der AK im Rahmen des DVPW-Kongresses „Politik im 
Klimawandel. Keine Macht für gerechte Lösungen?“ an der Christian-Albrechts-
Universität Kiel zwei Panel mit dem Titel „‚Geschlecht – Macht – Klima‘. Femi-
nistische Perspektiven auf Klima, gesellschaftliche Naturverhältnisse und Gerech-
tigkeit“ aus. In diesen werden die aktuellen Diskussionen um soziale Gerechtigkeit, 
Klimawandel und die damit einhergehenden politischen Veränderungsprozesse aus 
einer Geschlechterperspektive betrachtet. Hierzu wurden u.a. internationale Wissen-
schaftlerinnen angefragt und ein Call for Papers verbreitet. Die Tradition des Frau-
enempfangs während des DVPW-Kongresses wird fortgesetzt und gemeinsam mit 
der Redaktion der Femina Politica und den Vertreterinnen im StAFF geplant.
Darüber hinaus wird in diesem Jahr vom 29.-30. Mai ein Internationales Symposium 
zum Thema „The knowledge behind: The Role of Gender Knowledge in Policy Mak-

05_1-09_AK.indd   14305_1-09_AK.indd   143 29.04.2009   12:26:5229.04.2009   12:26:52



AK „POLITIK UND GESCHLECHT“ IN DER DVPW

144 FEMINA POLITICA 1 | 2009

ing“ an der HU Berlin stattfinden. Dieses wird von den Fachgebieten „Globalisie-
rung & Gender“ (HU Berlin) und „Globalisierung & Politik“ (Universität Kassel) in 
Kooperation mit dem AK Politik und Geschlecht veranstaltet. Unter Bezugnahme 
auf kognitive und interpretative Ansätze der Politikfeldforschung, die die Rolle von 
normativen Wissensbeständen und Deutungen in Politikprozessen in den Mittelpunkt 
der Betrachtung rückt, möchte das Symposium dabei der Frage nachgehen, welche 
Rolle dem normativen Wissen über die Geschlechter sowie die Geschlechterverhält-
nisse – dem Geschlechterwissen – bei der Ausgestaltung von Politikmaßnahmen zu-
kommt. Dabei wird ein breites Themenspektrum behandelt, das die Arbeitsbereiche 
möglichst vieler AK-Mitglieder abdeckt: Wirtschafts- und Handelspolitik, Migrati-
onspolitik, Arbeitsmarkt- und Sozialpolitiken sowie Umweltpolitik.

2010 soll eine weitere internationale Tagung organisiert werden. 

Der neue Sprecherinnenrat

Zur Arbeitsverteilung innerhalb des Sprecherinnenrates: Gülay Caglar hat den 
Kontakt zum Verlag Barbara Budrich aufgenommen, der seit Herbst 2008 die He-
rausgabe der AK-Buchreihe übernommen hat. Über Vorschläge für Monographien, 
Sammelbände und Lehrbücher freuen wir uns sehr. María do Mar Castro Varela ist 
im ersten Jahr für die Öffentlichkeitsarbeit zuständig, während Helen Schwenken 
sich um die Internatio nalisierung und Kontakte in die DVPW hinein kümmert und 
Andrea Nachtigall die Finanzen verwaltet. 

Kontakt zum Sprecherinnenrat: politik-geschlechtgmx.net

Die aktuellen Sprecherinnen
Dr. Gülay Caglar, Fachgebiet Gender und Globalisierung, Humboldt Universität zu Berlin – 
Landwirtschaftlich-Gärtnerische Fakultät, Philippstr. 13, Haus 12, 10115 Berlin 
Tel.: +49-(0)30/2093-6232, E-Mail: guelay.caglar@gender.hu-berlin.de

Prof. Dr. María do Mar Castro Varela, Alice Salomon Hochschule, Alice-Salomon-Platz 5, 
12627 Berlin
E-Mail: castrovarela@web.de

Dipl.-Päd. Andrea Nachtigall, Weserstr. 199, 12045 Berlin
Tel.: +49-(0)30/29352819, E-Mail: andrea.nachtigall@gmx.de

Dr. Helen Schwenken, Universität Kassel – FB 05 Globalisierung & Politik, Nora-Platiel-Str. 
1, 34127 Kassel
Tel.: +49-(0)561/804 3122, E-Mail:Helena.Schwenken@uni-kassel.de 
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